
In Deiner Stärke ! =63

E H4/E C#m A2 
1. ! Herr, sei  ! meine Stärke, ! denn ich bin schwach. 

E H4/E C#m A2 ! Wirk Du in mir Deine Werke Tag und Nacht. 
H4/A E H4/E A2 ! Lass mich keinen Tag beginnen, ! ohne Dich darum zu bitten, 
E H4/E A2 H4/A E E4 | E (E4) ! damit Dein Geist in mir macht und das Deine entfacht. 

A A2 E H4/E A A2 E H4/E 
R: In Deiner Stärke will ich leben. In Deinen Wegen will ich gehen. 

A2 H4/A 
Jeschua, hilf Du mir. Hilf Du mir. 

A A2 E H4/E A2 E H4/E 
Herr, immer größer musst Du werden, ich immer kleiner hier auf Erden. 

A2 H4/A 
Haus a: So wachse Du in mir. Du in mir.   Refrain

A2 H4/A E E4 | E E4 
Haus b: So wachse Du in mir. ! Du in mir.   Strophe

A2 H4/A E E4 | H4/E 
Haus c: So wachse Du in mir. ! Du in mir.   Bridge

A2 H4/A E | A A2 E | H4/E | A2 E | H4/E |  
Schluss: So wachse Du in mir. ! Du in mir. 

A2 H4/A | C#m7/E | A2 H4/A | E 

E A2 
B: Deine Gnade soll mir genügen, denn Deine Kraft kommt durch Schwachheit ans Ziel.

C#m H4/E 
Darum will ich mich ihrer rühmen, damit die Kraft des Gesalbten sei in mir, 

A2 
die Gerechtigkeit wirkt, Königreiche bezwingt, 

E H4/E 
der Löwen Rachen verschließt und die Verheißung erringt, 

A2 
Feind und Feuer entflieht und schlussendlich gewinnt 

E H4/E 
und der das Unmögliche gelingt. 
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